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NNaacchhrruuff   
 
 

Im heurigen Vereinsjahr für immer von uns gegangen 
 

Herr Josef Hammer 
Herr Hans Reinwald 
Herr Franz Haumer 
Herr Eduard Sammer 

 

Unser tiefstes Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen. 
Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren. 
Die Vereinsleitung 

 

HHaannss  RReeiinnwwaalldd 
Hans wurde am 12.06.1930 in Oberzeiring  in der Obersteiermark geboren. Seine 
Mutter war Magd und so wuchs er bei verschiedenen Bauern auf. Seine Schulzeit 
verbrachte er in der Gegend um Admont, und diese Umgebung hat er besonders 
geliebt. Nach der Schulzeit konnte Hans bei der Alpine in Zeltweg eine 
Schlosserlehre beginnen, welche er mit einem Vorzug abschloss. 1952-1956 war Hans 
Schlosser in Kaprun. Anfang 1957 bekam er Fernweh und beschloss nach Vorarlberg 
zu fahren. Bei der Firma Herburger und Rhomberg bekam er sofort Arbeit und 
betreute das Heizhaus dieser Textilfirma. Hans wohnte in der Schmelzhütterstraße. 
Nach einigen Jahren bei Herburger und Rhomberg wechselte Hans zur Schlosserei 
Micheluzzi. Diese Firma betrieb neben der Schlosserei auch eine Maschinenreparatur-
Werkstatt. Das gefiel Hans und sein Aufgabengebiet war von da an das reparieren von 
Textilmaschinen bei den Textilbetreibern in Dornbirn und Umgebung, sowie auch 
Bäckereimaschinen bei der Firma Backerbsle Ölz. 
Er hatte sich in dieser Zeit mit der Landsmannschaft der Steirer angefreundet und war 
auch einige Jahre Kassier bei der Volkstanzgruppe die lustigen Steirer in Vorarlberg. 
Das war ab dem Jahr 1959. In dieser Tanzgruppe lernte Hans auch seine Frau Irmgard 
kennen und lieben. 1963 führte Hans seine Irmgard zum Traualtar und das Eheglück 
begann. 1963 gab Hans seine Arbeit in Dornbirn auf und wechselte zu einer 

Textilmaschinenfirma nach Deutschland. Anfangs montierte und betreute Hans die Textilmaschinen in ganz Deutschland. 
Aber bald wurde sein Aufgabenbereich auf die weltweite Betreuung und Montage der Maschinen ausgeweitet. Bei seinen 
Vorgesetzten und Mitarbeitern war Hans sehr geschätzt und beliebt. Von 1974 bis zu seiner Pensionierung 1992 führte 
Hans diese Arbeiten als Selbständiger aus. 1974 hat sich Hans selbständig gemacht. 
Landsmannschaft der Steirer in Vorarlberg 
Hans ist im Jahr 1959 dem Verein beigetreten. Schon im Jahre 1960 wurde er in den Vorstand als Beirat berufen und war 
bis zum Jahre 1965 Chronist der Landsmannschaft. Von 1966 bis 1973 war er neben Beirat auch als Obmann der Sektion 
Sängerrunde tätig. Die Sängerrunde war damals sein ganzer Stolz und mit viel Energie hat er aus der Sängerrunde einen 
tollen Chor hervorgebracht. 
1974 – 1977 wurde Hans Obmannstellvertreter und von 1978 – 1987 war Hans Obmann der Landsmannschaft. In diesen 
10 Jahren seiner Obmannschaft hat sich der Verein enorm weiter entwickelt. Das sah man am stetigen wachsen der Ver-
einsmitgliederanzahl. Er kümmerte sich vorbildlich um die Sektion Sänger sowie um die Volkstanzgruppe die lustigen 
Steirer. Hans achtete darauf, dass die Sänger sowie die Volkstanzgruppe auch in der richtigen steirischen Tracht ihr auf-
treten hatten. Hans hat alle Vereinsjubiläen, die 25 / 40 / 50 / 60 und 70 Jahre Landsmannschaft der Steirer in Vorarlberg 
maßgeblich mit gestaltet. Das Auftreten von Hans, bei allen Veranstaltungen des Vereins, sowie die Besuche bei Veran-
staltungen von befreundeten Vereinen, war immer im feschen Steireranzug. Hans ersuchte die übrigen Vorstandsmitglie-
der den Steireranzug bei allen Veranstaltungen und Besuchen zu tragen damit nach außen hin, ein einheitlicher Auftritt 
garantiert war. 
Hans war seit 1993 auch Mitglied der Steirer in Vorarlberg Ortsgruppe Klaus. Er hat auch dort seine Spuren hinterlassen. 
So war Hans 1995-1996 Obmannstellvertreter, weil sich zu dieser Zeit keine geeignete Person fand die diese Stelle beset-
zen konnte und Hans immer da war wo jemand gebraucht wurde. 
Hans erhielt für seine enorme Vereinstätigkeit 
1971 das Ehrenzeichen in Silber und 1980 das Ehrenzeichen in Gold. 1987 wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft verliehen.  
1989 erhielt Hans für seine Vereinstätigkeit die höchste Auszeichnung der Landsmannschaft „den goldenen Ehrenring“. 
Die enormen Vereinstätigkeiten sind auch dem Land Steiermark nicht verborgen geblieben. So wurde ihm im Jahr 1990, 
vom damaligen Landeshauptmann Dr. Josef Krainer, das „goldene Ehrenzeichen“ des Landes Steiermark verliehen. 

Leg alles still in Gottes Hände, 
das Glück, den Schmerz, 
den Anfang und das Ende. 
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VVeerreeiinnsshheeiimm 

Jeden 3.Sonntag im Monat, um 10.ooUhr, treffen wir uns im Vereinsheim zu einem gemütlichen 
„Steirischen Hock“. Zum Kartenspielen und Plaudern, zum Feiern und Festen. Mitglieder, Gönner 
und Freunde der Landsmannschaft, sind mit Ihren Partnern dazu recht herzlich eingeladen. 
Die nächsten Termine 
 19.September 2010 

   17.Oktober 2010 ( Schlachtpartie ) 
     21.November 2010 

Vereinsheim 6850 Dornbirn, Kastenlangen 7 
 

NNeeuummii ttggll iieeddeerr  

Als Neumitglieder begrüßen wir in unserem Verein recht herzlich. 
Fam. Ilona und Alfred Piller Hard 
Frau Irmengard Fitz Dornbirn 
Herr Kurt Reinwald Dornbirn 
Frau Helga Sampl Höchst 
Frau Helga Tüscher Algetshausen   CH 
Frau Joanna Kozak Dornbirn 
Wir hoffen, dass Sie schöne und vergnügliche Stunden in unseren Reihen und bei unseren 
Veranstaltungen verbringen werden. 
 

VVooccaallkkllaanngg 
übrigens, 
Summen sie manchmal vor sich hin? Singen sie 
bei der Arbeit oder in der Freizeit? In der 
Badewanne? Beim Wandern oder in der freien 
Natur? 
Dann macht ihnen Singen Freude, doch 
gemeinsames Singen kann immer wieder zu 
einem besonderen Erlebnis werden! 
Schnuppern sie doch einmal bei unserem Chor 
und besuchen sie uns bei einer Probe. 
Wir proben ab 15.September jeden Mittwoch um 
20 Uhr im Vereinsheim Kastenlangen in Dornbirn. 
Gute Sängerinnen und Sänger sind bei uns 
jederzeit aufs herzlichste willkommen. 
 
Werbung Werbung Werbung Werbung Werbung Werbung Werbung Werbung Werbung Werbung 
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WWaannddeerr ttaagg  „Sulzberger Hochmoor“ 
Termin:  Sonntag 12. September 2010 
Abfahrt:   09.oo Uhr Vereinsheim Kastenlangen 7 
 
Wir fahren mit dem Bus nach Sulzberg, wo wir die Marienlinde und 
das Haarige Gemeindeamt besichtigen. Danach beginnt unsere 
Wanderung, die uns um das berühmte Sulzberger Hochmoor führt. 
Nach einem Einkehrschwung im „Hochsträßstüble“, wo uns eine gute Küche und eine musikalische 

Überraschung erwartet, geht es um 17.oo Uhr, wieder 
zurück nach Dornbirn. 
Anmeldungen unbedingt erforderlich bis zum 
08.September 2010, bei eurem 
Wanderführer Heribert. 
Tel: 0664-3804065 
 

VVeerreeiinnsskkeeggeellnn  
Samstag 09.Oktober 2010 
KEGELBAHN ATSV Heim in HARD 
Beginn um 17.oo Uhr 
 

Alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Landsmannschaft, Profis und Amateure sind zu dieser Ver-
anstaltung herzlich eingeladen. Das Startgeld pro Serie 

Mitglieder € 9.50 
für Nichtmitglieder € 11.00 

Die genauen Spielregeln werden bei der Veranstaltung bekannt gegeben. 
Zu gewinnen gibt es neben der EHRE, schöne Warenpreise. 

 

Turnschuhe nicht vergessen !!!!!! 
Wir wünschen allen Teilnehmern „ GUT HOLZ“ 

  

SScchhllaacchhttppaarr ttiiee  iimm  VVeerreeiinnsshheeiimm  
Sonntag 17.Oktober 2010 ab 10.oo Uhr 
  
mmii tt  BBlluutt  uunndd  LLeebbeerrwwuurrsstt  
mmii tt  KKeesssseell fflleeiisscchh  uunndd    
SSaauueerrkkrraauutt  uunndd  vviieell     
gguutteerr   LLaauunnee   !! !! !!   
Fleisch und Wurstwaren 
 

JJuunnkkeerrpprräässeennttaattiioonn  iimm  VVeerreeiinnsshheeiimm 

Donnerstag 04.November 2010 
Vereinsheim Kastenlangen 7 
Beginn: 19.00 Uhr 
 

Vorgestellt vom Weingut 
inkl. Junker Menü 
Preis € 15.- 

Zu bezahlen bei Anmeldung 

Anmeldung unbedingt erforderlich bei Hr. Wagner Franz���������������������������� Tel.0699-11680040 
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PPrreeiissjjaasssseenn 

Termin: Sonntag 14.November 2010 
Wo: Vereinsheim Dornbirn, Kastenlangen 7  
 
Der Chor "Vocalklang"  veranstaltet am Sonntag 14. 
November 2010 um 14.oo Uhr im Vereinsheim ein 
Preisjassen mit schönen Preisen. Näheres gibt es im 
Gemeindeblatt in der Novemberausgabe. 
Es würde uns sehr freuen wenn Sie daran teilnehmen 
würden. Kommen Sie und bringen Sie gute Laune und ihre 
Freunde mit. 
 

OOsstteerrff lleeiisscchhwweeiihhee  ((  RRüücckkbbll iicckk))  
Am 03.April 2010, am Ostersamstag, durfte 
Obmann Hans Haumer Freunde des 
Brauchtums und der Osterfleischweihe, am 
Wegkreuz im Vereinsheim begrüßen. 
Franziskanerpater Maksencjusz hielt, in einer 
sehr offenen und humorvollen Art, einen kurzen 
Wortgottesdienst bevor er die Segnung der 
mitgebrachten Speisen vornahm. 
 
 

Es war schön zu sehen, dass unser Wegkreuz in seiner 
neuen Umgebung, mit vielen Freunden des 
Brauchtums, eine würdige Umrahmung einer solchen 
Veranstaltung darstellt. Auch können wir mit Stolz 
sagen, dass die Osterfleischweihe jedes Jahr mehr 
Besucher anzieht. Der Brauch der Fleischweihe, wird 
auch in Zukunft von der LM der Steirer in Vorarlberg 
veranstaltet werden und somit wird ein Stück 
steirisches Brauchtum tiefer in Vorarlberg verwurzelt. 
 

BBaauueerrnnsscchhnnaappsseenn  ((  RRüücckkbbll iicckk)) 
am Samstag, 24. April 2010 
 
36 begeisterte Kartenspieler trafen sich gegen 
16.oo Uhr, im Vereinsheim Kastenlangen, zum 
Kampf um jeden Punkt Also wurde der Kampf 
um den besten Spieler, Spielerin unter 36 Teil-
nehmer ausgetragen. Spielleiter, Spinotti Gün-
ther erklärte, die nicht allzu schweren Regeln des 
Bauernschnapsen, am Beginn dieser Veranstal-
tung. Nach der ersten Runde, zu je 4 Durchgän-
gen, konnten sich die Teilnehmer an einer defti-
gen Jause stärken. 
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Danach ging es in Runde 2 und 3, wobei bei 
jeder Runde neue Spielerpaarungen ausgelost 
wurden. Es wurde um jeden Punkt verbissen 
gekämpft, denn, jeder Punkt zählte. Am Ende, 
gegen 21.3o Uhr standen die Besten fest. 
 
1. Platz  262 Punkte Herbert Fosodeder 
2. Platz  252 Punkte  Hedi Mayer 
3. Platz  251 Punkte  Günter Robosch 
 
Wir gratulieren den Siegern, die tolle Preise 
entgegen nehmen konnten. Zur Info; 
höchstmögliche Punkteanzahl bei 12 Spielen sind 
288 Punkte. 
Wir freuen uns, wenn wir im nächsten Jahr, die 

Kartenspieler des Vereines, wieder zum Bauernschnapsen begrüßen dürfen 
 
 

WWoorrttggootttteessddiieennsstt    GGrrii ll ll ffeesstt  ((  RRüücckkbbll iicckk))  
Sonntag 20.Juni 2010    Bericht: Werner Druml 
 

Am Sonntag den 20.Juni fand der 
alljährliche Gottesdienst 
(Feldmesse)der Landsmannschaft mit 
anschließendem Grillfest statt. Leider 
meinte es der Wettergott mit uns nicht 
gerade gut und wir mussten ins Ver-
einslokal ausweichen. "Miteinander-
Füreinander" war das Motto des 
Wortgottesdienstes der von Pas-
toralassistent Reinhold Künz 
zelebriert wurde. Obmann Hans 
Haumer konnte zahlreiche Besucher 
begrüßen, die die Messe mit 
musikalischer Begleitung des Chores 
"Vocalklang" unter der Leitung von 

Norbert Kilga  feierlich 
miterleben durften. im 
Anschluss daran fand das schon 
traditionelle "Grillfest" statt, 
dessen Organisation ebenfalls 
vom "Vocalklang"  
übernommen wurde. Bei gutem 
Essen und Trinken im 
vollbesetzten Vereinsheim 
fühlten sich die Gäste so richtig 
wohl und hatten ihren Spaß bei 
guten Gesprächen und den 
Beiträgen unserer 
"Hauseigenen Musikanten". 
Alle waren sich einig, einen 
schönen Sonntag bei der 
Landsmannschaft der Steirer verbracht zu haben und ließen den Tag so richtig zufrieden ausklingen. 
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RRaaddwwaannddeerrttaagg 
((  RRüücckkbbll iicckk))  
Bericht und Tourenführer 
Verhovnig Armin 
 
Streckenlänge   47,6Km 
Fahrzeit   4 Std 
ØGeschwindigkeit  20 kmh 
Höchsttagestemperatur  35° C 
 
Bei herrlichem Sonnenschein und für 
das Radfahren bei einer idealen 
Lufttemperatur von 25° C, trafen sich 
18 Radsportbegeisterte Radfahrer 
pünktlich um 09:00 Uhr vor dem Steirerheim. Nach der Begrüßung wurde die Tour von mir genau-
estens vorgestellt und erklärt. 
Die Tour verlief vom Steirerheim – Furt Radbrücke – Lustenau – Widnau –Schweizerseite entlang 
vom alten Rhein zum Camping Platz, wo wir eine kleine Rast eingelegt haben. Danach fuhren wir 
entlang der Autobahn – Rheineck – Gaissau – Rohrspitz - zum Seerestaurant Glashaus. 
Im Seerestaurant wurden wir mit den Speisen die wir am Anfang der Tour eigens einer von mir mit-
gebrachten Menükarte ausgewählten Speisen zu unseren erstaunen mit riesigen Portionen Kulinarisch 
verwöhnt. Das Mittagsessen wurde von unseren Lustigen Steirern ( Walter Woch, Toni Prutti ) musi-
kalisch umrahmt, das nicht nur von uns, sondern auch bei den übrigen Besucher für große Begeiste-
rung sorgte. Nach dem Mittagessen traten wir die Heimfahrt an. Die Tour verlief von Seerestaurant – 
Gaissau – Hard – Jannersee - Möckle – Forrach 
Schwefelquelle – Schwefel – zur Schwefelbeiz, wo uns Günter Robosch schon erwartete. 
Da wir alle noch mit sehr viel Energie hatten, ließen wir diesen schönen Tag mit den lustigen Stei-
rer,(wo jetzt auch Heinz Söllner dazu gestoßen ist ) mit einem kühlen Bier und von Günter Robosch 
vorbereiteten Steirische Schmankerln in der Schwefelbeiz ausklingen. 
Dafür möchte ich mich bei Ihm mit ein Vergelt`s Gott bedanken. 
Ein großes Lob 
möchte ich auch an 
jene 
Vereinsmitglieder 
aussprechen, die 
uns vor und 
während der Tour 
nachgereist sind, 
und uns mit 
kleinen Getränken 
und mit viel 
Humor versorgt 
haben. 
Bei OSWALD 
Heribert möchte 
ich mich für die 
aktive 
Unterstützung vor 
und während der 
Tour herzlich bedanken. Ein danke schön gilt auch an unsern Obmann Hans Haumer er hat mich 
während der Tour großartig unterstützt. 
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Landsmannschaft der Kärntner und Steirer, Lustenau 
 

MMaaiibbaauummffeesstt  22001100 (Rückblick) 
Auf Grund des großen Erfolges im letzten Jahr war es für die Landsmannschaft in 
Lustenau nur logisch auch heuer wieder einen Maibaum aufzustellen. Nachdem wir im 
letzten Jahr in der Kooperation mit „Steirer Wolfi“ dem Wirt des GH Walhalla sehr 

gute Erfahrungen 
gemacht haben, wurde 
diese Aufgabe auch 
diesmal gemeinsam in 
Angriff genommen. Der 
Baum wurde wieder 
von der Gemeinde 
Widnau gespendet und 
wurde von Wolfi 
fachgerecht gefällt und 
entästet. Auf Grund massiver behördlicher Auflagen 

entschloß man sich wieder den Baum, fachgerecht von einer Lustenauer Firma mit Kran aufzustellen. Brauchtum und Fest 
verlangt nach Musik und unter großem Zuschauerapplaus wurde von „Charly Styria“ flott aufgespielt.  
Traditionsgemäß hatten wir am 1.Mai zu einer Feldmesse geladen, 
welche wieder von Pfarrer Anton Cobzariu in vorzüglichster Art 
und Weise gestaltet wurde. Das Festzelt war voll und die von den 
Kirchgängern  gesungenen Lieder schallten weit hinaus in die 
Flur. Anschließend wurde vom Walhalla Duo zum Tanz 
aufgespielt uns so mancher Besucher brachte eine flotte Sohle auf 
den Asphalt. Der Tanzboden konnte zwecks der 
Witterungsverhältnisse leider nicht genutzt werden. Trotzdem war 
der Zustrom der Besucher zum Fest enorm, und es wurde bis spät in 
den Abend das Maibaumfest gefeiert. Ein großer Dank an Steirer 
Wolfi, die Zusammenarbeit mit ihm hat uns wieder viel Freude 
bereitet. 

  
MMuutttteerr ttaaggssaauussff lluugg  MMaaii   22001100 (Rückblick) 
 
Bei zweifelhafter Witterung fuhren wir mit 44 Personen Richtung 
Südtirol. Die Wetterprognose war sehr gut, so hatten wir schon in Tirol 
zwar kühle Temperaturen, aber strahlenden Sonnenschein. Unser 2. 
Frühstück nahmen wir kurz vor dem Reschenpass ein. Im Grünen nahe 
eines Bächleins, stellten wir unseren Ausgabetisch auf und für jeden gab 

es Sekt,  
Kaffee und belegte 
Brötle.  
So gestärkt ging es weiter Richtung Meran. In Schenna hoch auf der 
Anhöhe mit einem herrlichen Rundblick auf das Tal und die Berge 
nahmen wir unser  
dreigängiges Mittagsmenü zu uns. Diesmal wohlgemerkt in einem 4 
Sterne Restaurant wo jede Portion frisch zubereitet wurde. Da gab es 
Pasta mit Frühlingssauce, Schweinsmedaillons an Pfeffersauce und 
Erdbeeren als Nachtisch.  
Anschließend besuchten 
wir die Gartenanlagen von 
Schloss Trautmannsdorf, 

hier konnte jeder für sich 2 Stunden lang die Schönheiten der Blumen und 
die Ruhe im Park genießen und auf sich einwirken lassen. Dass wir uns im 
Süden befinden merkte man nicht nur am Sonnenschein, sondern auch an 
den mediterranen Temperaturen. Bald war es dann an der Zeit die 
Heimreise anzutreten und aufgetankt mit wunderschönen Erlebnissen 
fuhren wir wieder Richtung Ländle, nicht ohne auf der Passhöhe eine kurze 
Rast einzulegen. Am frühen Abend trafen wir in Lustenau ein, wo uns der 
Wettergott leider wieder  mit Regen begrüßte. Alle waren wir der Meinung, 
wieder einen wunderschönen Muttertagsausflug erlebt zu haben und 
dankten dem Vorstand für die vorzügliche Organisation. 
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KKuull ttuurrwwoocchheenneennddee  JJuunnii   22001100 (Rückblick) 
 
Unter dem Motto: „Das Radl der Zeit“ 
veranstalteten wir das diesjährige 
Kulturwochenende. Eingeladen hatten wir 
„Die 4 von der Koralm“, sowie den 
„Gemischten Chor Ludmannsdorf“. Und 
ganz unserer Erwartung entsprechend- Die 
Kärntner begeisterten das Lustenauer 
Publikum. Beginnend am Freitag im 
Rahmen des SommerLust am Platz, spielten die 
4 von der Koralm anfangs bei strömenden 
Regen und begeisterten die ca.300 
Besucher mit Volks-und Tanzmusik. Später als 
der Regen aufhörte, wagte so mancher ein 
flottes Tänzchen zu Walzer oder einer 
schmissigen Polka. Am Samstag hatte dann der 
Chor seinen großen Auftritt. Im voll 

besetzten Reichshofsaal sang sich der Chor in die Herzen 
der Zuhörer. Um das Programm nicht eintönig werden zu 
lassen, wurde der Chor vom Koralm Trio (4) musikalisch 
unterstützt. Auch der Chor stellte die Zuhörer immer wieder 
vor Überraschungen. Mal sang die ganze Truppe, dann 
wieder nur ein Viergesang oder auch ein reines 
Männerquintett. Zwischen den Darbietungen gaben sowohl 
die Sänger als auch die  
 

 
 

Musikanten Gedichte oder humorige Anektoden zum Besten. 
Abwechslungsreich und für die meisten viel zu früh ging der 
Abend um 23:00 Uhr zu Ende. Der Sonntag begann mit einem 
Gedächtnisgottesdienst in der Peter+Paul Kirche, wo wieder der 
Chor aus Ludmannsdorf die hl.Messe mitgestaltete. Hier im 
vollbesetzten Kirchenraum, konnte dann jeder hören welches 

große 
Repertoire 

dieser 
Chor sein eigen nennt. Die  geistlichen Lieder, vorgetragen vom 
gesamten Chor ergaben einen akustischen Hörgenuss. Die hl.Messe 
wurde vom Altpfarrer Truppe zelebriert und bei der Predigt ging er 
voll auf das Bestreben und die Bemühungen unserer 
Landsmannschaft ein. Er ermutigte uns, weiterhin  unser Kulturgut 
zu vertreten und die Gemeinsamkeit mit unseren Mitbürgern zu 
suchen und zu fördern. Anschließend traf man sich zum 
Frühschoppen auf dem Kirchplatz, wo uns die Musikanten schon 
erwarteten.  
   

Aufgespielt wurde flott und so mancher legte eine 
flotte Sohle auf dem Asphalt. Auch der Chor trug viele 
seiner Lieder vor um den Ansprüchen des Publikums 
gerecht zu werden.  Entsprechend der weiten Heimrei- se 
der Gäste aus Kärnten war um 13:00 Uhr Schluss mit 
Gesang und Musik. Trotz niedriger Temperaturen 
harrten die ca. 160 Besucher bis zum Ende aus und 
gemeinsam verabschiedeten wir unsere Gäste mit dem 
Versprechen, alle wieder in Kärnten zu besuchen. 
Somit endete ein ereignisreiches, schönes 
Kulturwochenende 2010fröhlich und ausgelassen. 
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Landsmannschaft der Kärntner und Steirer, Lustenau 
Obmann: Anton Mesotitsch , Untere Aue 15 , A-6890 Lustenau 

Tel./ Fax 05577-83987, mobil 0676 – 955 24 27, E -mail - kaerntner.steirer@aon.at   
 

ACHTUNG!!!   Postfachadresse besteht nicht mehr! 
 

 
Jahresprogramm 2010/2.Halbjahr 

 
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der Landsmannschaft, 
 
mit dem heutigen Rundschreiben gibt der Vorstand die Veranstaltungstermine für das 2. Halbjahr 2010 be-
kannt. Wir hoffen Euch damit bei der ehest möglichen Planung zum Besuch unserer Veranstaltungen einen 
Dienst zu erweisen. und hoffen auf eine rege Teilnahme.  
 
 
14. August Radtour  mit anschließendem Grillfest    Treffpunkt mit Fahrrädern  um 14.00 Uhr 

am Huus, Grillfest ab 17:00 Uhr ebenfalls beim Huus 
 Informationen unter Telefon 0676 / 955 24 27 
 

04. September  Wandertag - Bödelegebiet Familienfreundlich-  
Ausrüstung: Regenschutz, gutes Schuhwerk, Stöcke immer von Vorteil 
Anmeldung bis 03. September bei Hans Haller (Tel. 0664 / 434 76 80) 

 

10. Oktober Lustenauer Kilbi. Wir bewirtschaften wieder unseren traditionellen Stand. Auf hel-
fende Hände sind wir immer angewiesen. 

 
16.Oktober (ACHTUNG SAMSTAG)   Kärntner Nudelessen im Huus. 

Beginn 18. 30 Uhr 
 

06. November Allerheiligen- Totengedenken beim  Kärntner Bildstöckl im Kulturhauspark Dorn-
birn. 

 Treffpunkt um 18. 45 Uhr beim Kulturhaus in Dornbirn. 
 

20. November Generalversammlung im Vereinsheim (s`Huus) 
 Für die Hauptversammlung folgt eine separate Einladung 
 

19. Dezember  Weihnachtsfeier im Huus. Beginn 17:00 Uhr 
 

Veranstaltungen befreundeter Vereine 
 
09.August Grillfest der Burgenländer  – Sportplatz Meiningen 
28.August Schilcherweinfest der Steirer – Messepassage Dornbirn 
29.August Grillfest der KLM Feldkirch – Sportplatz Tisis 
02./03.Oktober 50 Jahre Jubiläum der KÄRNTNER in Vorarlberg  – Kulturhaus Dornbirn 
23.Oktober Kärntner Nudelessen – Pfarrsaal Haselstauden 
11.Dezember Kärntner Dornbirn – Adventfeier im Kolpingsaal Dornbirn 

 
Alle Veranstaltungen der Landsmannschaft werden im Lustenauer Gemeindeblatt (Vereinsanzeiger), sowie in 
der Schilcherpost publiziert. Sie können sich dort oder beim Obmann (Tel. 0676 / 955 24 27) über alle Be-
ginnzeiten und Treffpunkte informieren. 
 
 

Lustenau, 30.06.2010             Anton Mesotitsch – Obmann 
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Herzlich willkommen im 
Schwanberger Stüberl 

und im 
Gästehaus Evelyn 

 
Sonnenweg 1 

A-8541 Schwanberg 
Tel. 03467-7115 

Fax. 03467-71154 
 

www.schwanbergerstueberl.at 
 

Berghof Vital    Familie Krenn 
A-8542 St.Peter i.S.,  Aigneregg 22 

Tel. 03467-8469-0, Fax 8469-9 
office@berghof-vital.at 
www.berghof-vital.at 

 


